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Großherzoglich Badisches

Anzctge - Blatt
für de «

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Mro . 41. Mittwoch den 24 . May 1837.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegko .

Bekanntmachungen .
Durch die Versetzung des evangl . Pfarrers

Spieß nach Berwangen ist die Pfarrei Wald -
rvimmerSbach , DeranatS Neckargemünd , mit einer
Kompetenz von 736 fl . 25 kr . in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um diese Stelle ha¬
ben sich durch ihre Decanate binnen 6 Wochen
bei der obersten evangl . Kirchenbehörde zu melden .

Durch die Beförderung des Pfarrers Wald¬
herr auf die Pfarrei Jlmspan ist die kathol .
Pfarrei Zimmern , Amts Gerlachsheim , mit
einem beiläufigen Jahrsertrag von 564 fl . in
Geld , Naluralfixum und Güterbenützung , erle¬
digt worden . Die Kompetenten um diese Pfarr -
pfründe haben sich bei der Fürstlich Salm -Kraul -
heim '

schen Standes und Patronatsherrschaft nach
Vorschrift zu melden .

Durch den Tod des PfarreS Huttinger
zu Aetlingen ist diese Pfarrei , Decanats Lörrach ,
mit einem Kompetenzanschlag von 677 fl . 32 kr.
tn Erledigung gekommen , die Bewerber um die¬
selbe , haben sich binnen 6 Wochen vorschrifts¬
mäßig bei der obersten evangl . Kirchenbehörde zu
melden .

Durch das am 17 März d . I . erfolgte
Ableben des Schullehrers Joseph Siedler ist
der Lalh . Schul » und Meßnerdienst in Schluch¬
ze , Amts St . Blasien , mit dem gesetzlich regu -
lirren Diensteinkommen von 140 fl . jährlich ,nebst freier Wohnung und dem Schulgelde , wel -

« on .
'n,t 2ahl von etwa 72 Schulkindern"

, »7 . für jedes Kind festgesetzt ist ,ttledigt worden . Die Kompetenten um diesen
Dienst haben sich nach Maßgabe der Berorduung

LrT 5“/ *
,,-

' ^ ggsbit . Nro . 38 . buri ) ihre
T ‘ ° ^ täfotm bei bec BezirkSschulvistlatur

@t. Blästen , innerhalb 4 Wochen zu melden .

1

Der erledigte kath . Schul - und Meßner¬
dienst zu Honau , Amts Rheinbischofsheim , ist
dem Schullehrer Simon Trunk zu Lierbach ,
Amts Dberkirch , übertragen , und dadurch ist der
kath . Filialschuldjenst zu Lierbach mit dem gesetzlich
regulirten Diensteinkommen von 140 fl . jährlich
nebst freier Wohnung und dem Schulgeld , wel¬
ches bei einer Anzahl von etwa 70 Schulkindern
auf 1 fl . . jährlich für jedes Schulkind festgesetzt
ist , erledigt worden . Die Kompetenten um den
letztgenannten Dienst haben sich nach Maßgabe
der Verordnung vom 7 . Juli v . I . RggSblt .
Nro . 38 . durch ihre BezirkSschulvisttatoren bei
der Bezirksschulvisitatur Dberkirch , innerhalb
4 Wochen zu melden .

Der kathol . Filialschul - und Meßnerdienst
zu Wilsingen , AmtS St . Blasien , mit dem ge¬
setzlich regulirten Diensteinkommen von 140 fl .
jährlich , nebst freier Wohnung oder dem Mielh -
gelde dafür und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 22 Schulkindern auf 30 kr. jähr¬
lich für jedes Kind festgesetzt ist , wird mit dem
Bemerken ausgeschrieben , daß sich die Kompeten¬
ten um diesen Dienst nach Maßgabe der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli v . I . Rggsbl . Nro . 38 .
durch ihre BezirkSschulvisttatoren bei der Bezirk «-
schulvisttatur St . Blästen , innerhalb vier Wochen
zu melden haben .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden l i q Nidationen .
Andurch werden alle diejenige» , welche

ans was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , anfgefordert , solche in der hier nnren zum

4



288

Richtigstellung ^ und Dorzugsverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des A« S-
fchlnsseS von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be -
weiSmitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung deS
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Boro .vergleich , die Richrerfchrineuden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

J Oberamt Lahr .
(2 ) zu Allmansweier an die in Gant

erkannte Karl Leser '
sche Wilkwe Maria Klein¬

weil , auf Montag den 19 . Juni d . I . Vor¬
mittags Uhr aufdiesseitigerOberamlskanzlei .

(1 ) zu Oberweier an die ledige . Marie
Anna Schwend,

'
welche nach Amerika auSwan -

dern will , auf Dienstag den 6 . Juni d . I . früh
8 Uhr in diesseitiger OberamlSkanzlei . AuS dem

Oberamt Offenburg .
(2) zu Marlen an den Peter Fehren -

bach und feine Ehefrau Barbara Marzluf ,
welche nach Nordamerika auswandern wollen ,
auf Freitag den 26 . Map d . I . Vormittag »
9 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Au » dem

Bezirksamt Rhei nbi schoffsheim
(1 ) zu Rheinbischofs heim an den in

Gant erkannten Handelsmann Ludwig Dörr ,
auf Montag den 26 . Juni d . I . Morgen » um
7 Uhr auf der Gerichtskanzlei dahier .

(1) Schönau . sSchuldenliquidakion .) Auf
Antrag der Erben und der Witlwe de » verstor¬
benen Bleichinhaber » Peter Mvntfort zu Zell
im Wiesenthal , welche sich ihre Erklärung über
Erbantretung respect. Theilnahme an die Güter¬
gemeinschaft oder Entschlagung bi« nach Been¬
digung der Aktiv - und Passivliquidation Vorbe¬
halten haben , werden die Gläubiger und Schuld¬
ner de» Verstorbenen aufgefordert , bei der auf
Freitag den 16 . und Samstag den 17 Juni d . I .
in der Behausung de » Erblasser » zu Zell vor
dem Distriktskommissär angeordneten Tagfahrt ,
erstere ihre Forderungen um so grwisser anzumel -
den und zu begründen , al » auf die Ausbleiben -
den bei Erledigung der Verlaffenschaft und Aus¬
zahlung der bekannten Gläubiger keine Rücksicht
genommen würde und letztere ihr « Schuldigkeiten
anzuzeigen , widrigen » sie gerichtliche Klage zu ge¬
wärtigen haben .

Schönau den 18 . May 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Kork . (Präklusivbescheid .) Diejenige »
Gläubiger de » Georg Erb von Dorf Kehl ,
welche in der heute abgehaltenen Schuldenliqui¬
dationstagfahrt ihre Forderungen nicht angemel .
det haben , werden hiermit von der Gantmasse
ausgeschlossen . B . R . W .

Kork den 13 . May 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Mundto dt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bet

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrahirt werde». A . d.

Bezirksamt Achern .
(1 ) von Ober achern der mit Blödsinn

behaftete ledige großjährige Anton Müller , für
welchen der dortige Bürger I . A . Bauer al »

Pfleger bestellt worden . Au » dem
Oberamt Offenburg .

( 1 ) von Marlen der mit GemüthSfchwäche
behaftete ledige taubstumme Joseph Fien , für
welchen der Bürger Martin Fien von da al »

Pfleger aufgestellt worden .

( 1) Mosbach . ^Bekanntmachung .) Die

gegen den ledigen Joh . Pfaffius von Obrig ,

heim unterm 28 . Dezember 1832 Nro . 21475 .
erkannte Entmündigung wird wegen Beseitigung
der Ursache, andurch wieder aufgehoben .

Mosbach den 19 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Erbvorladungen .

(1 ) Achern . (Erbvvrladung .) Der Bür¬

ger und Wiltwer Johannes Frühe von Sa «,
bach ist ohne Hinterlassung von Kindern gestorben ;

zu seinem Nachlaß haben sich schon mehrere Erben

gemeldet , da jedoch noch weitere bis jetzt unbr »

kannte Erben vorhanden sein können , so werde »

diese aufgefordert , innerhalb 2 Monaten ihre
Ansprüche an diese Berlassenschaft bei Großh .

Amtsrevisorat dahier geltend zu machen , widrigen »

fall - jene sonst an di« bekannten Erben wird
* auSgeliefert werden .

Achern den den 19 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Bühl . (Aufforderung .) Unter den ge»

sehlichen Erben der den 21 . Januar d . I . ledig
verst . Franziska Welz heim er von Schwarzach
befindet sich ei» Bruder derselben Namen » Am¬

brosi »« Welz heim er , welcher seit 1795 . ab »

wesend, und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist.

Derselbe wird nun aufqefordert sich t « m Zweck
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der Erbtheilung binnen 3 Monaten dahier zu

melden , entgegengesetzten Falle - die Erbschaft

denjenigen zugekheilt wird , welchem sie zukäme ,

wenn der Vorgeladene zur Zeit d«S Erbanfalls

nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl den 11 . Mai 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Wolf ach . ^ Vorladung . ^ Au - der

Derlassenschaft de - am 6 . Januar d . I . ledig

verst . Johann Breit Haupt von Einbach , ist

dessen Schwester Magdalena Breithaupt ,
Ehefrau de- Bernhard Gärtner zu Schwarzach

Großh . Amts Bühl , ein Erbtheil angefallen .

Da diese Eheleute im Jahr 1830 nach Nord¬

amerika auswanderten , und deren dermaligcr
Aufenthalt unbekannt ist , so wird die genannte
Erbin unter Anberaumung einer Frist von sechs
Monaten zur Erbtheilung mit dem Anfügen

hierher vorgeladen , daß im Nichlerschcinung - falle
die Erbschaft lediglich demjenigen zugeiheilt wer¬

den solle» welchen sie zukäme , wenn die Vorge¬
ladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am

Leben gewesen wäre .
Wolfach den 11 . Mai 1837 .

Großh . Bad . Fürsti . FürstenbergischeS Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

(2) Karlsruhe . (Vorladung und Sig¬
nalement .^ Michael Ernst von Spöck , Soldat
bei dem ersten Linien -Jnfanterje - Regiment dahier ,
hat sich au - dem Urlaub entfernt , derselbe wird

daher aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier
oder bei seinem Vorgesetzten RegimentScommando
zu sistiren und über seine unerlaubte Entfernung
zu verantworten , widrigenfalls er als Deserteur
angesehen , und gegen ihn nach den Landesgesetzen
verfahren werden wüdde . DaS Signalement des
Michael Ernst fügen tvir zum Behuf « der Fahn ,

düng hier bei .
Signalement .

Größe 5 ' 7 ‘‘
, Körperbau untersetzt , Gesichts¬

farbe gesund , Augen grau , Haare schwarzbraun ,
Nase lang .

Karlsruhe den 11 . May 1837 .
Großh . Landamt .

(1 ) Mannheim , fFahndung und Sig¬
nalement . ] Die unten signalisirte Maria von
BaScaban , geschiedene Ehefrau deS Hofthea »
ter -Secretars Beil zu Mannheim , soll in Folge
hohen hofgerichklichen UrtheilS eine Owöchentliche
bürgerliche Arreststrafe erstehen , hat sich aber dem
Stafvollzuge durch die Flucht entzogen . Wir
ersuchen daher di» betreffenden Behörden , auf

dies« Person zu fahnden , und im Betretung «,

falle zur Straferstehung anher einzuliefern .
Mannheim den 8 . Mai 1837 .

Großh . Stadtamt .
Signalement .

Alter 35 Jahre , Größe 5 ' 4 "
, Statur un¬

tersetzt , Gesichtsform oval , Gesichtsfarbe bleich ,
Haare braun , Stirne gewölbt , Augenbraunen
braun , Augen braun , Nase mittelmäßig , Mund

mittelmäßig , Kinn oval , Zähne gut .

(1) Pforzheim (Fahndung und Sig .

nalement .H Der unten signalisirte JulinS Scho -

ntnger von Mühlhausen ist dahier des Dieb¬

stahls angeschuldigt , da sein Aufenthalt unbe¬

kannt ist , so ersuchen wir samimliche Polizeibe¬
hörden , auf ihn fahnden und ihm im BelretungS -

falle hierher abliefern zu lassen .
Pforzheim den 17 . Mai 1837 .

Großh . Oberamt .
Signalement .

Alter 29 Jahre , Größe 5 ' 5 "
, Statur be¬

setzt , GesichtSform rund , Gesichtsfarbe bleich,
Haare dunkelbraun , Augen grau , Nase groß und

gebogen , Mund groß . Besondere Kennzeichen :

Schielt «in wenig und hat etwa « gebogene Beine .
Kleidung : Schwarzer abgestutzter Tuch¬

srack » graue Hosen von Tuch , alle zerrissene
Stiefel , eine schwarze Tuchkappe ohne Schild ,
die man zusammen legen kann .

(2) GernSbach . sBekanntmachung und

Signalement .^ Der unten signalisirte Mann

ist diesseits wegen Bettel und Vagiren verhaftet
und e« kann bei dessen wirklicher oder fingirter
Sprachlosigkeit nur mit einigem Zweifel ange¬
nommen werden , daß er Johann Kramer heiße
und aus Oberjetten , Canlons Schaffhausen sey.
Sämmtliche Behörden werden hiemil ersucht ,
un « geeignete Aufschlüsse , soweit sie in ihrer
Kunde liegen , über Name und Heimath de «

Signalisirte » in thunlichster Bälde mitzutheilen .
Gernsbach den 16 . Mai 1837 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Größe 5 ' 6 "
, Statur beseht , Gesicht läng¬

lich , Stirne bedeckt , Augen grau , Augenbraunen
braun , Bart stark . Besondere Kennzeichen : am

rechten Arm und Fuß gelähmt und wenigsten «

angeblich de« Sprechen - unfähig .
Kleidung : Schwarzleinene Hosen , Ka -

misol von grauem Sommerzeug mit 2 Reihe «

gelbmetallenen Knöpfen , ein weißes Halstuch ,

Schnürschuh « und ein « Pelzkappe von Seelöw -

fell mit ledernem Schild .
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ft ) Bühl . sDiebstahk.) 3 « der Nacht
vom 16. auf den 17 . d . wurden in der Behau¬
sung de- Joseph Falk zu Riegel mittelst Ein¬
bruch und Einsteigen folgendes entwendet :
1 ) Ein Stück halbgedlrichte hänfen« Leinwand

mit 43 Esten per Elle 20 kr . werth.
2) Ein zweite - Stück grobe halbgebleichte soge¬

nannte Bgrtek-Lcinwand mit 26 Ellen , per
Elle 14 kr . , beide £ Ellen breit .

3) | M halbgebleichter Faden , Leinwand und
Faden wurden im nassen Zustande entwendet .

4 ) | M Anken , | M Butter , £ # Schweine¬
schmalz , zusammen 20 kr. werth.

5) Eine noch ziemlich neue Greife 18 kr . werth .
6) 100 M Schweinefleisch , bestehend aus 4 Brtl .

Speck , 2 hintern Schinken und 1 »ordern ,
2 Schulterblättern, und 2 Kinbacken, das
Pfund 17 kr. werth .

Was Behufs der Fahndung zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird.

Bühl den 17. Mai 1837 .
Großh Bezirksamt . '

(1) Neckarbisch ofs h eim . fBekannt -
wachung . ) Zn Bezug auf unser Ausschreiben
vom 2 . b . M . Nro. 5682 . bringen wir die nach¬
trägliche Beschreibung ' der beiden Uhren zur
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß . Die goldene
Uhr hat keine römische Zahlen wie in dem Aus-
schreiben vom 2 . d. M . Rro . 5682. bemerkt
wurde , sondern deutsche Zahlen und das Ziffer¬
blatt bei dem Aufzuge ist etwas abgesprengt.
Die goldene Kette an derselben , hat längliche und
beinahe fingerbreite Gleiche nebst einem goldenen
Schlüssel und eine Walze mit einem rvthen
Stein . Die silbern« Uhr ist besonder - daran
kennbar , daß der Zapfen abgesprengk ist , und die
Uhr herau-genommen werden kann . Die beiden
in dem benannten Ausschreiben bemerkten Fin»
geringe find wieder aufgefunden worden.

Neckarbischostheim den 8 . Mai 1837.
Großh . Bezirksamt.

(1) Müllheim . fUrtheik.) In Unter¬
suchungssachen gegen Jakob Konrad von Seh¬
ringen , wegen Tödtung , wird auf amtspflichliges
Verhör zu Recht erkannt .

„ Der Angeschuldigte , Jakob Konrad von
Sehringen sei der muthwilligen au - Jachheit
begangenen Tödtung de- Jakob Tschambrr
von Sehringen, für schuldig zu erklären , und
deßhalb bei einkretenden Milderungs - Gründen
zu einer dahier zu erstehenden gemeinen Zucht¬
hausstrafe , von 8 Jahren , sowie zur Tragung
der Untersuchung- < und Straferstehung-kosten

zu verurtheilen , der Vollzug der Sttafe aber
auf Betreten des flüchtige» Jncnlpaton vor¬
zubehalten " D. 8t . W .

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtige- Urtheil
nach Verordnung de- Großh . Bad . Hofgerichts
des OberrheinkceiseS au-gefertigk «nd mit dem
größeren Gerichts-Jnfiegel versehen worden .

So geschehen , Freibnrg den 9. Mai 1837.
Kah . (L . 8. ) Woll .

vdt . Lah .
Vorstehendes Urtheil gegen den flüchtigen Ja¬

kob Konrad von Sehringeü , wird nach der
Verordnung des Großh . Hofgerichts des Ober¬
rheinkreises hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Müllheim den 13 . Mai 1837.
Großh . Bezirksamt.

(3 ) Achern . sDen Cours falscher Sechs¬
kreuzerstücke betreffend .) E - wird hiermit zur
Warnung des Publikums öffentlich bekannt ge¬
macht, daß in neuerer Zeit falsche Badische Sechs¬
kreuzerstücke von der JahrSzahl 1831 in hiessgem
Amtsbezirk in Umlauf gesetzt wurden . Wiewohl
das Gepräge ziemlich gut nachgemacht ist, so er-
giebt sich die Unächtheil der Münze auf den ersten
Anblick , da sie nur aus Blei und Zinn besteht
und den natürlichen matten Metallklang hak-

Achern den 12 . May 1837.
Großh . Bezirksamt.

(1) Achern . sStraferkennlniß.) Da sich
der Earabinier Fabian Troll von Faulenbach
auf die amtliche Aufforderung vom 27. Januar
d . I . Nro/ 1286. nicht gestellt hat , so wird der¬
selbe der Desertion für schuldig erkannt , deS OrtS-
bürgerrechtS für verlustig erklärt und in eine
Geldstrafe von 1200 fl . verfällt , vorbehaltlich fei¬
ner persönlichen Bestrafung, wenn er fich später
betreten lassen sollte .

Achern den 17 . May 1837.
Großh . Bezirksamt.

(1 ) Pforzheim . fFahndungszurücknahme . )
Die unterm 12 . Mai d I . ausgeschriebeneFahn¬
dung auf Jakob Munzing von Calw wird
hicmir zurückgenommen , da derselbe nunmehr
verhafter ist .

Pforzheim den 19 . Mai 1837.
Großh . Oberamt .

Kauf - Anträge .
(2) Karlsruhe . sBrod - und Fouragettefe-

rung betreffend . ) Die Lieferung des BrodeS für die
Garnisonen Mannheim, Bruchsal , Kißlau, Dur¬
lach, Ettlingen , Rastatt und Karlsruhe mit Gok-
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teSaue , so tw * der Fourage fit die Garnisonen

Mannheim , Rastatt «nd Karlsruhe mit GotteSau ,
in den Monaten Juli , August und September

1837 wird durch Soumiffionen an die Wenkgstneh -

menden , in sofern die Preis « billig gesunden
werden , und die Verhältnisse der Soumitken -

ken di « nötbige Sicherheit gewähren , begeben .
Die Soumiffionen müssen aus dem Umschlag die

Bezeichnung „ Brod - und Fourage - Lieftrung " ent¬

halten , und das Angebot in deutlichenZahlen
und Worten ausdrücken . Ist der angebokene
Lieferungspreiß nicht mit Werten , deutlich aus -

gedrückt , so werden die Soumissionen unberück «

fichügt znrückgegeben . Eben so wenig wird auf
eine Ueberkraqung der Lieferung nach erfolgtem
Anschlag Rücksicht genommen . Rücksichtlich des

Preises der leichten Fourage -Rationen ist zu specifi -

riren , wie viel davon für Haber , Heu und Stroh

gerechnet ist . Die Eröffnung der Soumiffionen
geschieht Montag den 12 . Juni l . I . Vor¬

mittags 10 Uhr ; dieselben sollen den Abend vor¬

her spätestens bis 6 Uhr bei diesseitiger Kanzlei
«inlaufen . Zu Erleichterung der Soumittenten
wird jedoch in dem Kriegsministerialgebäude eine

verschlossene Soumisstonsiad « aufgehangt werden ,
ta welche bis 10 Uhr Morgens noch Soumis .
fionea eingelegt werde » können . Nach Weg¬
nahme dieser Lade wird kein Gebot mehr ange¬
nommen . Die Lieferungsbedingungen , welche in
neuerer Zeit einige Veränderungen erhalten haben ,
können bei den betreffenden Stadtcommandantschaf -
ten und dem diesseitigen Secretariat eingesehen
werden ; sie müssen den künftigen Vertragsverhälk -

niffen zum Grunde liegen und jede Soumission ,
welche Abweichung oder Vorbehalt dagegen bedingt ,
wird als nicht geschehen betrachtet werden Keine
Svumisston darfAngebote für zwei oder mehrere Gar¬
nisonen zugleich enlhaiten , sondern für jede einzelne
Garnison muß eine besondere Soumifsion , sowohl
auf Brod als Fourage , eingereicht werden ; Karls¬
ruhe und GottSaur gellen jedoch für eine Garni -
fvn . Wenn zwei oder mehrere Individuen die Lie¬
ferung des BrodeS oder der Fourage für eine Gar¬
nison übernehmen wollen , so müssen sie sich
fammtlich in der einzureichenden Soumission unter¬
schreiben . Afteraccorde und Unterlieferanten wer¬
den nicht zugelassen , sondern Derjenige , dem di «
Lieferung durch Ratifikation übertragen wird , muß
ft* Erfüllung der bestehenden Bedingungen
fr - , besorgen , insofern er nicht aus vorheriges
Ansuchen die diesseitige Genehmigung zur Ueber -
tragung der Lieferung an einen Andern ausge¬
wirkt hat . Karlsruh « den 16 . May 1837 .

Krie gsministerial - Secretariat .
H e « n i s ch .

(2 ) Achern . sHokjversteigerung . s Biß
Freitag den 26 . d. M . werde » aus den Domainen -
waldungen im Forstbezirk Allerheiligen , Distrikt
Hundskopf , nachstehende Holzgattungen durch
Bezirkssörster von Waibl gegen baare Zahlung
vor der Abfuhr öffentlich versteigett « erden , wo¬
zu sich die Liebhaber früh 8 Uhr beim Forsthaus
in Allerheiligen einfindro wollen .

286 Stück eichen, ahorn und tannen Klötze ,
51 Klstr . buchen Scheit - und Prügelholz ,
11 | — eichen u . ahorn ditto ,
7l | — tannen ditto und

4 Loos Reissig .
Achern den 15 . Mai 1837 .

Großh . Forstamt .
(1 ) Baden . sLiegenschasts - Versteigerung .s

Zu folge hoher richterlicher Verfügungen vom
28 . Dezebr . v . I . und 7 . Januar d . I . Nro .
13428 und 214 . wird des hicfigen Bürgers und
Schreinermeisters Sebastian K oh mann neue »
von Stein erbaute , zwei Stock hohe Behausung
an der neu angelegten ebern Grabenstraße dahier ,
mit drei Wohnungen , Keller und Hvfraum , an¬
grenzend , eins , an Allmend « gegen Küfermeister Jo¬
seph Peter , anders , an Behausung des Stadt¬
rentmeisters Kah , vornen an die Straße , Hinte»
an Allmende , in dem Wirthshause zur Stadt
Ranzig dahier , am Samstag den 1 - Juli d . I .
Nachmittags 3 Uhr , im Wege des GecichtSzu -

griffs , in öffentlicher Versteigerung zum Kauf «
ausgeseht . Die Kaufliebhaber werde » eingeka -
den , zur bestimmten Zeit bei d«r Versteigerung
sich einsinden zu wollen , und wird zugleich be¬
merkt , daß der endgültige Zuschlag sogleich er-
theilt werde , wenn wenigstens der Schätzungs¬
preis erzielt werden wird

Baden den 19 . Mai 1837 .
Bürgermeisteramt .

(1 ) Gernsbach . sHolzversteigerung -1 Aus
Domänenwalcungen des Forstbezirks Gernsbach ,
Distrikts GernSderg , wird Freitag den 26 . d . M .
durch den Bezirksförster Gmelin nachstehendes
Holz der öffentlichen Versteigerung auSgrsetzt :

242 Stamm tannen Bauholz ,
36 Slück tanneno Sägklötze ,
44 | Klafter forlen Scheittrholz ,
50j „ tannen ditto
19 ; „ forlen Prügelholz und
23} „ tannen ditto

Die Zusammenkunft ist früh 8 Uhr hei dem
Schloß Eberstein .

Gernsbach den 18 . Mai 1837 .
Großh . Forstamt .

(1 ) Freiburg . sBauaceordverstetgrrung .j
Da nach höchster Entschließung der Bau einer

J.
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neuen Central-Jrren -Anstalt bei Achern nach der
Ueberschlagssumme von 326,393 fl . 2 kr . ge¬
nehmigt worden ist , ustd dieser an die Wenigst -
nehmenden in Accord gegeben werden soll , so
werden die hierzu lusttragenden Handwerksmeister,
als Maurer , Skeinhauer , Zimmerlcute , Schreiner ,
Schlosser, Glaser , Blechner und Anstreicher ein¬
geladen , sich vom 1 . bis zum 10 . Zuni d. I .
unter Mitbringung von beglaubigten Vermögens -
zeugnissen in Achern einzufindcn , wo diese von
den Planen , Urberschlagen und Accordbedjngungen
Einsicht nehmen können.

Freiburg den 21 . Mai 1837 .
Aus Spezial-Auftrag

de» Großhcrzoglichen Ministerium des Innern .
Boß , Bezirksbaumeister .

(1 ) Hagsfeld . sHolzversteigerung-1 Frei»
tag den 26 . d . M . Morgens 8 Ühr werden im
Hagsfelder Gemeindswald sogenannten Wolf- Hcck-
schlag 67 Klafter forlenes Scheiterholz und 8000
Stück dergleichen Wellen öffentlich versteigert. Die
Steigerungsliebhaber werden hiermit eingeladen,
sich an obgedachtem Tag und Stunde bei dem
RathhauS zu Hagsfeld einzufinden , von wo
aus man die Steigerungsliebhaber an den Stei¬
gerungsort bekleiden wird.

Hagsfeld den 20 . May 1837.
Bürgermeisteramt .

(1 ) Karlsruhe . sBrennholzversteigerung .^
Durch BezirkSförster Asal wird von dem herr¬
schaftlichen Berechtigungsholz aus den Gemeinde¬
waldungen Ettlinger Forsts versteigert werden :
Donnerstag den 1 . Juni d . I . Morgens 8 Uhr

174 Klftr. eichen Scheitholz, sodann
Samstag den 3 . Juni ebenfalls Morgens 8 Uhr

29s- Klftr. buchen Scheit - und
3 — dergleichen Prügelholz ,

wozu die Steigerungsliebhaber , mit dem Be¬
merken einqeladen werden , daß sie sich am Ilen
Zuni zu Scheibenhardt und am 3 . Juni in ob-
aedachrer Stunde zu Ettlingen am Schloß einzu-
finden haben .

Karlsruhe den 21 Mai 1837.
Grvßh . Fvrstamt Ettlingen .

(2) KarlSruhe . fBau - , Nup » u . Brenn -
holzversteiqerung1 AuS den herrschaftlichen Wal¬
dungen, Rvkhenfelser Forstes, werden durch Be«
zirkSförster B e ch m a n n versteigert werden :

Montag den 29 - d . M . Morgens 8 Uhr
6 Stamm Lerchen -Bauholz ,

43 , » Buchen -Nuhholz ,
4 Klafter eichen Prügelholz ,

1 * „ afpen ditto
2800 buchene Wellen ,

200 afpen« ditto

sodann Dienstag den 30. d . M . ebenfalls Mor¬
gens 8 Uhr

62| Klafter buchen Scheitholz und
374 „ „ Prügelholz , wozu die

Steigerungsliebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß sie sich an beiden Tagen zu
gedachter Stunde in Rothenfels am ForsthauS
einzusinden haben.

Karlsruhe den 17 . May 1837.
Großh . Forstamt Ettlingen .

( 1 ) Karlsruhe . sSchaafhof - undSchaaf-
waideverpachtung in Mühlburg betr .) Bis Mon¬
tag den 5. nächsten Monats Juni , Vormittags
9 Uhr, werden die ärarifchen Schäfereigerechtsame
mit den Schaafhofgebäuden für 300 Stück Schaafe
wieder auf 3 Jahre von Michaeli 1844 in öffent¬
licher Steigerung verpachtet ; wozu die Liebhaber
hiermit eingeladen werden, sich auf dem Schaaf-
hose in Mühlburg einzufinden.

Karlsruhe den 20 . Mai 1837.
Großherzogl. Domänenverwaltung .

I )r . Herrmann .
( 1 ) Pforzheim . sLiegenschaftsverkauf.f

In der Gantsache des Juweliers Friedrich Hein¬
rich Geißler dahier, wird die vorhandene zwei-
stöckigte Behausung, mit 3 Wohnungen und
gewölbtem Keller, zum Betrieb eines Bijouterie»
und Juweliergeschäfts vorzugsweise geeignet, in
der Kirchgaffe , neben Conditor Richter« Erben
und Strumpfwebcr Lotthammer liegend , Montag
den 12 . Juni d . I . Vormittags 10 Uhr auf
diesseitiger Kanzlet öffentlicher Steigerung auS-
gesetzt , und wenn der Schätzungspreiß erreicht
wird , den Meistbietenden sogleich definitiv loS-
gefchlagen werden .

Pforzheim den 20. Mai 1837.
Großh . AmtSrevisorat .

(2) Rastatt , s Hausversteigerung . 4 I »
Gemäßheit richterlicher Verfügung vom 3 Ort.
1836. Nro 16,643 wird am Freitag den 26ten
d . M. Nachmittag « 2 Uhr im Gasthau- zur
Krone im Wege de« GerichtS-ZugriffS das dem
gewessencn Straßenwarth Martin Hof dahier
zugehörige einstöckigke Wohngebäude nebst Stal¬
lung und Holzschopfin der LudwiqSvvrstadt neben
Gemeindcrath Kühn und Bartel Kramer- Wittwe
vornrn die Straße und hinten die Gaß , öffent¬
lich versteigert, wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken tingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungSwerth er¬
reicht wird .

Rastatt den 10 . Mat 1837.
Bürgermeisteramt « - Verweser.

Oster .
vät . Burgard , RathSschreiber.
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(2) Rastatt . sHau - verstelgerung .) Rich -

ttrlicher Verfügungen vom 10 . Februar und 28 .

März d. I . Nro . 4455 und 5975 . zu Folge ,

wird das dem hiesigen Bürger und Essigsieder

Johann Krenkel zugehörige einstöckigte von

Stein erbaute Wohngebäude nebst Bierbrauerei

und Holzschopf in der Gevrgenvorstadk neben dem

herrsch!. Gefangenhaus und dem Allmendweg ,

vornen die Straße und hinten die Gaß , Haus

Nro . 107t im Wege des Gerichtszugriffs , Dien¬

stag den 30 . Mai b . I . Nachmittags zwei Uhr

im Gasthaus zum Karpfen , öffentlich versteigeit ,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingela¬
den werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schatzungspreiß erreicht ist.

Rastatt den 10 . Mai 1837 .
Bürgermeisteramts - Verweser .

Oster .
vcto. Burgard , Rathsfchreiber .

(2 ) Rastatt , s Hausversteigerung . ) In

Folge richterlicher Verfügungen vom 4 . und 10 .

April d- I . Nro . 6332 . und 7259 . wird das

dem hiesigen Bürger und Maurermeister Joseph

Heckmann zugehörige 2stöckigte von Stein

erbaute Wohnhaus mit Dachzimmer , Hofraithe ,

Stallung und großem Garten in der Augustcn -

vorstadt neben der Feuergaß und Schumacher

Joseph Frietfch gelegen , Haus Nro . 93 . im

Wege des Gerichts - Zugriffs , Montag den 5 .

Juni d . I . Nachmittags zwei Uhr im Gasthaus

zum Engel öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬

haber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß

wenn der Schätzungswerts » erreicht ist, dem Stei¬

gerer zugeschlagen werde .

Rastatts den 10 . Mai 1837 .
Bürgermeisteramts - Verweser .

Oster .
vdt . Burgard , Rathsschreiber .

(2) Teutsch - Neureulh . sKlaflerholz ,

Versteigerung .) Donnerstag den 1 . Juni d. I .

Morgens 8 Uhr werden im Teuksch-Neureuther
Zehntwald 137 Klafter forlcn Scheikerholz ver¬

steigert .
Freitag den 2 . Juni d . I . Morgens 8 Uhr

werden in besagtem Wa >d 120 Stamm fvrlen

Bauholz versteigert . Die Zusammenkunft ist je ,
b«n Tag im besagten Wald bei der Hütte auf
der Linkenheimer Alle «.

Trulschneureuth den 16 . Map 1837 .
Bürgermeisteramt .

Stadt Kehl . ^Zwangsversteigerung .)
In Folge verehclicher Verfügung deS Grvßherzogl .
Bezirksamtes Kork vom 4 . May d. I . Nr . 3611 .
wird die, in di« Lorenz Knöbel '

sche GantMaffe
gehörige zwerstöckige Behausung mit der Schild¬

gerechtigkeit zum goldenen Löwen , sammt Zug «.

Hörde, als : Stallung , Hof und Garten , Mittwoch
den 21 . Juni d . I . Nachmittags um 2 Uhr auf

dem Rathhause dahier einer öffentlichen Verstei¬

gerung auSgesetzt, wozu hierdurch mit dem Be¬

merken eingeladcn wird , daß auswärtige Steige¬

rer sich mit den nöthiqen Bermögenszeugnissen

auszuweisen haben . Die nähern Bedingungen
werden vor der Versteigerung bekannt gemacht ,
können aber auch inzwischen bei dem Unterzeich¬

neten Bürgermeisteramt einqcsehen werden .
Stadt Kehl den 16 . May 1837 .

Bürgermeisteramt .
( 1 ) Untergrombach . (Zwangsversteige¬

rung .) Auf Dienstag den 20 . Juni l . I . Abend -

6 Uhr , werden in dem Gasthaus zur Krone da¬

hier , auf Anordnung Großh . Oberamts Bruch¬

sal vom 1 . d . M . . Nro . 10437 . dem hiesigen

Bürger Joh . Jak . Geßler nachbeschriebene auf

hiesiger Gemarkung befindliche Liegenschaften

öffentlich versteigert , und wenn der Schatzungs¬

preiß und darüber erzielt wird , endgültig zugr »

schlagen werden , als :
1) 33 Rth . Acker auf der Bauerter , eins .

Peter Jäkels Witkwe , anders . Raimund Doll .

2 ) 17 Rrh . im Kappuzinerloch , eins , di«

Hohl , anders . Allmend .
3 ) 304 Rth . im Michaelsberg , eins . Joh .

Lechner , anders , der Weg .
4 ) 1 Vrtl . im Keuschen , einst Kvnrad Krie¬

ger , anders . Konrad Becker .
5 ) 1 Vrtl . 5 Rth . im Lermenfeuer , eins .

Lorenz Zipperles Witkwe , anders . Jak . Schoff -

lers Erben .
6 ) 1 Vrtl . 374 Rth . Acker aus dem Mi¬

chaelsberg , einst Melchior Ebele , anders . Sebastian

Modry .
7 ) 1 Vrtl . 5 Rth . auf den Boppeläcker ,

eins . Fr . Jos . Banscher , anders . RomanuS Bie¬

dermann .
8 ) 30 Rth . auf dem Wittumäcker , eins .

Gg . Adam Pfeifer , anders . Johannes Banfcher .
9 ) 3 Vrtl . im Grund , eins . Anton Wäch¬

ter , anders . Melchior Abele .
10 ) 304 Rth Weinberg , in der untern

Einöde , eins . Fr . Jos . Banscher , anders . Se¬

bastian Schneider .
11 ) 31 Rth . im Hückstumpf , eins . Joh .

Stetzer , anders . Jak . Troxler .
12 ) 334 Rth . allda , eins . Georg Mayer »

Witkwe , anders selbst mit Nro . 11 .
Untergrombach den 19 . Mai 1837 .

Bürgermeisteramt .
(3) Wieslo ch. (Bekanntmachung .) Am

Montag den 5 > Juni l. I . werden die Bau »
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Arbeiten zu einem neuen evangl . prot . Schulhaufe
ln Walldorf , welche zu 5797 fl . 48 kr . übcrschla -

ge« flnd , öffentlich an den Wenigstnehmende »
versteigert werden . Di « Steig,runqslustigen Bau «
Handwerker « erden deßwegen eingeladen , an ge¬
dachtem Tage Vormittags um 9 Uhr auf dem Rach »

Haufe in Walldorf fi-v einzufinden , und haben
Auswärtige sich durch amtlich vidimirte Zeugnisse
über ihre Gewerbskenntniße und VermögenSver -
bältniße auSzuweifen . Pläne und Kostenüber -
fchläge können auf hiestger Amtskanzlei einge »
sehen werden . Mcskoch den 3 . Mai 4837 .

Großherzogi . Bezirksamt .

Bekanntmachungen .
(1 ) Pforzheim . s Bekanntmachung . )

An der Stelle de» abgetretenen Bürgermeisters
Wüst wurde heute Johann Martin Augen¬
stein als Bürgermeister für die Gemeinde EllM » -
dingrri gewählt , sofort vorschriftsgemäß inPflich -
ten genommen .

'

Pforzheim den 13 Mat 1837 , ;
Großh . Oberarm .

( 1 ) Breisach . sZehntablösungS - Vertrag .)
Zwischen der Großh . Domänenverwaltung Kiech-
linsberqen ' und der Gemeinde Kündlingen ist
über die Ablösung des dem Großh . Aerar xu¬
stehenden Zehntens in der Gemeinde Güttdlingen
rin Vertrag zu Stande gekommen , cs werden
daher nach Vorschrift des ß . 74 . des Zehntab -
lösungsgesctzes alle diejenigen , welche an das
Ablösungs - Kapital Ansprüche zu haben glauben ,
hlcmit aufgefordert , solche binnen 3 Monaten
bei Vermeidung des im § . 17 . des Zehntab -
lösungsgesetzeS ausgesprochenen NachtheilS dahier
geltend zu machen .

Breisach den 13 . May 1837 /
. Großh . Bezirksamt .

(2 ) Ncckargcmünd . sZehntablösung 6cft .]
Zwischen der evangl . Pfarrei in Neckargemünd
und der Gemeinde allda , ist wegen Ablösung
deS auf dieser Gemarkung beruhenden Zehntens
ein Vertrag zu Stande gekommen . Es werden
daher in Gemäßheit des § . 75 . des Zehnkab -
lösungs Gesetzes alle diejenigen , welche an dem
Ablösungskaxital irgend einen Anspruch zu haben
glauben , aufgefordert denselben binnen drei Mo¬
naten geltend zu machen , unter dem Rechtsnach¬
theile im Unterlassungsfall dessen der § . 17 . deS
Gesetzes Erwähnung thuk .

Neckargrmünd den 7 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamts

(3) Schopfheim . fIehntablösungsvertraq . )
Zwischen der Großh . Domainenverwaltung Lör¬
rach und der Gemeinde Langenser ist über den ,

Erstercr auf de« Gemarkung von Langenser zu¬
flehende « Zehnten ein Ablösungsvertrag im gütliche »
Wege zu Stande gekommen . Indem wir dieses sin
Gemäßheit des tz. 74 . des Gesetzt« vom 12 . Nodbr .
1833 verkünden , fordern wir jene auf , die An¬
sprüche an das Zehntablöfungskapital zu machen
haben , solche innerhalb 3 Monaten bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachtheile dahier vvrzutragen .

Schopfheim den 28 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Schopfheim . sZchntablösungs - Ver¬
trag .) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lörrach und de; Gemeind « Ebigen ist über den
Erjterer zustehenden Zehnten im gütlichen Wege
ein AblösungS - Bertrag zu Stande gekommen .
Wir verkünden dies in Gemäßheit des tz. 74 .
des Gesetzes vom 12 . Nov . 1833 und fordern
diejenigen, ' welche etwa Ansprüche an das Zehnt -
ablöfüngSkapital zu machen haben , auf , solche
binnen 3 Monaten bei Vermeidung der gesetz¬
lichen Nachlheile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 18 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

<1) Schopfheim . fZehntablösungS - Ver¬
trag .) Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
Lörrach und der Gemeinde Endenburq ist über
den Elfterer auf der Gemarkung Endenburg zu¬
stehenden Zehnten im gütlichen Wege ein Ab -
lösungsvertrag zu Stande gekommen . Indem
wir dieses in Gemäßheit des § . 74 . des Gesetzes
vom 12 . November 1833 veröffentlichen , fordern
wir jene auf , die Ansprüche an das Zehntab¬
lösungskapital zu machen haben , solche innerhalb
3 Monaten bei Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
lheile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 28 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Schopfheim . sZehntablösungS - Ver¬
trag .) Zwischen der Großh . Domänenverwal¬
tung Lörrach und den Gemeinden Kirnberg und
Sattelhof ist über den Ecsterer auf der Gemarkung
von Kirnberg und Sattelhof zustehcnden Zehnten im
gütlichen Wege ein Ablösungsvertrag zu Stande ge¬
kommen . Indem wir dieses in Gemäßheit deS§, 74 .
deS Gesetzes vom 12 . Novbr . 1833 veröffentlichen ,
fordern wir jene auf , die Ansprüche an das
Zehntablösungskapital zu machen haben , solche
innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung der gesetz¬
lichen Nachlheile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 28 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Schopfheim . FZehntablösungS » Ver¬

trag ] Zwischen der Großh . Domanrnverivaltung
Lörrach und der Gemeinde Raidbach ist über
den Ersterer auf der Gemarkung Raidbach »u -
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stehenden Zehnten ei» Ablösung - - Vertrag im

gütlichen Wege zu Stande gekommen . Wir ver¬

künden die- in Gemäßheit des § . 74 . des Gesetzes
vom 12 . November 1833 . und fordern jene ,
welche Ansprüche an das Zehntablösungskapital

zu machen haben , auf , solche innerhalb 3 Mona¬

ten bei Vermeidung der gesetzlichen Nachlheile
dahier vorzutragen .

Schopfheim den 28 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . ( Erledigte Gehülfenstelle .1
Bei dem Controlbureau der Unterzeichneten Stelle
wird auf 1 . künftigen Monats die mit einem
Gehalte von 440 fl . jährlich verbundene Stelle
eines Gehülfen erledigt . Diejenigen Cameral -
praclikantcn und Scribenten , welche sich um die¬
selbe bewerben wollen , haben sich dahier unter
Vorlage ihrer Zeugnisse binnen 14 Tagen zu
melden . Karlsruhe den 12 . May 1837 . ,

Steuer - Direckivn .
C a s s i n o n e .

vdt . Hoffman n .
(1 ) Pforzheim ( Bekanntmachung j Ein

licenzirter Geometer findet auf einige Zeit dahier
Beschäftigung . Die hiezu Lusttragenden wollen
sich deßhalb bei dem Bürgermeisteramt dahier
melden . Pforzheim den 18 . Mai 1837 -

Der Gcmeinderakh .
(3 ) Dürrheim . ( Bekanntmachung .) Die

seit einiger Zeit wieder häufigen Anmeldungen
von Fuhrleuten zum Bezug von Salz an Sonn -
und Feiertagen und Gelder - Einsendungen in Rol¬
len auf denen der Name und Wohnort des Ein¬
senders nicht angegeben ist rc. veranlassen uns
abermals bekannt zu machen , daß

1 ) an Sonn - und Feiertagen keine Salz -An¬
weisungen und Abgaben statt finden ,

2 ) die mit dem Postwagen einlaufenden oder
bei Abfassung dcS Salzes bezahlt werden¬
den Gelder , namentlich die kleineren Münz¬
sorten gehörig sortirt , gerollt , besiegelt und
die Rollen mit dem Namen des Salzkäu¬
fers versehen seyn müssen ,

3 ) durchlöcherte oder auf andere Weise be¬
schädigte Geldstücke nicht angenommen wer¬
den und

4) wenn die Salzgelder durch den Postwagen
eingescndet werden der das Salz ablangende
Fuhrmann den Postschein in Händen ha¬
ben und der Caffe abgeben müsse .

Dürrheim den 15 . April 1837 .
Großh . Saline - Cassel

(2 ) Stakforth . sKapital zu verleihend
Lei der Unterzeichneten Gemeindskasse können
g, " n aerfchtliche erste Hypothek Kapitalien von

100 fl. bis 400 fl . zu 44 pCt . ausgenommen
werden . Stassorth den 17 . May 1837 .

Bürgermeister Stöber .

heraccordirurrg
der Erdarbeiten am Elzkanal von

Riegel bis in den Rhein .
Die zweite Abtheilung der Erdarbeiten

zu den Dreisam - und Elz -Kanal - Grabun¬
gen , im Betrage von beiläufig 20000 fl .,
wird Dienstag am 30 . Mai d. I . auf
der Strecke über das Ricgler Feld mittelst
öffentlicher Versteigerung an die Wenigst¬
nehmenden vergeben . Die Arbeiten werden
in schicklichen , im Mittel 500 fl . betragen¬
den, Unterabcheilungen an Ort und Stelle
ausgeboten , und es haben sich die Steige¬
rungsliebhaber Vormittags 9 Uhr in der
Kanalrichtung an dem Endinger -Kenzinger
Wege einzufinden . Entfernt wohnende Ue-
bernehmer müssen sich mit ortsgerichtlichen
Zeugnissen auswcisen , daß sie zuverläßige
Leute sind , welchen eine oder mehrere Un¬
terabtheilungen zur Bearbeitung anvertraut
werden können .

Emmendingen den 16 . Mai 1837 .
Großh . Wasser - u . Straßenbau -Jnspection .

Straßenbau zwischen Hornberg und
Triberg .

Montags den 29 . d . M . wird die Plam
'
rungS -

Arbeit und das Skeinbrechen für die bis jetzt
noch nicht in Arbeit genommenen übrigen Stre¬
cken der neuen Straße im Niederwasserthal von
Hornberg nach Triberg , fammt dem Bau ' meh

'.
rerer Stützmauern und Dohlen , sowie die Bnw -
beitung de - Steinbeschlags für die ganze Stka -
ßenlänge in mehreren Abtheilungen im Abstrich
öffentlich versteigert , wozu di« Lusttragenden mit
dem Anfügen eingeladen werden , daß jeder Accor -
dant sich mit der nöthigen Gewltzrleistüng auS -
zuweisen oder einen haftbaren Bürgen zu stelle«
Hab». Die Steigerung beginnt früh um 6 Uhr
bei der Kreuzbrücke unterhalb Triberg .

Billingen den 10 . Mai 1837 .
Großh . Wasser » u . Skraßen - Bau -Jnspection .
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Zn der C F . Miiller '
scbcir Hofbrkchhandlung in Cartsruhe

ist so eben erschienen und kann durch alle Buchhandlungen bezogen
werdet: :

H anÄbuch
VminGMamlc und Gcivcrklrcihmht .

Enthaltend
der ; Vereinszolltavif

für
1837, . 1838 und 1839 ,

ein

vollständiges alphabetisches lvnarenver ;eichniss .
mit Angabe der

Abgaben - und Tharasätze,
n .M dem preußischen (churhessischen) Gewicht und Münzfüße , und dem Zollgewicht

und 24 Guldenfuße ; mit erläuternden und ergänzenden Anmerkungen ;
ferner

»»Sfnhtkiche Rednetions - und .Hnlfs -Tabellen zur Berechnung des Nettogewichts
und der Abgabenbeträge .

Nach amtlichen Duellen bearbeitet

L . £\ Muff , und W . F . C . lvagner ,
Großs'er,ezl. Bad . ZeKdireftionz Registrator. Großherjogl. Bad . Zoüdirekkions>Revisor.

Nach der am Ende vorigen Jahres geschehenen Ankündigung sollte für den mit dem 1 . Januar

1837 eingeführten Vereinszollkarif ein von den Herren Herausgebern bearbeitetes Waarenverzeichniß

schon vor drei Monaten erscheinen . Dieselben erkannten aber in der Folge als zweckmäßig , mit diesem

Hülfswerke alle zur Zollberechnung dienliche Materialien zu vereinigen und ihm die auf dem Titel

auzezeigte Einrichtung zu geben . Zu dem Ende ist der Zolltarif , als Grundlage des Ganzen , vorauS -

goschickt z ihm folgen die beiden Abkheilunqen des alphabetischen Waarenverzeichnisse » für die Eingangs¬

und Äusgangsabgaben und diesen die Hülfsrafeln , und zwar zunächst zu Ermittlung deö Nettogewicht »,

fodgru » zur Zollberechnung aus den gefundenen NektogewichtSgrößen und den übrigen Tarifs - Einheiten .

Bejä ^fügt sind : Reduk/tonstabellen zur Verwandlung des HandelsqewichtS in größern Verejnsstaaten

in Kallqewichk , unter Zugrundlegung deS im Satz 1 . der 5ten Abkheilung des Tarifs angegebenen

Verhältnisses und ein Anhang , die Ausgleichungsabgaben und Verbrauchssteuern betreffend .

TÜeie Erweiterung und die Absicht der Herren Verfasser , die der Tarifsverkündung tn der

nächster ».
'
. Zeit fptgenden amtlichen Erläuterungen gehörigen Orts zu berückflchligen , machten nebst dem

schwierigen Druck das frühere Erscheinen unausführbar .
Den Hreis haben wir bMgst auf 3 fl 36 kr . gestellt , den wir bei direktem Bezug in Parthien

von wenigstens 15 Exemplaren und baarcr Zahlung auf 2 st . 42 kr . ermäßigen .

Earisruhe , im Mai 1837
Ehr. Fr . Mnller 'frheHs6»uchhan - lurig.
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